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Damen Bezirksoberliga Gr. Süd

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 : SV 1913 Erbach 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:15 Uhr

Weis macht den Sack zu

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga Gr. Süd traf die Mannschaft des TTV Eschborn-Niederhöchstadt
2021 am vergangenen Donnerstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV 1913 Erbach. Die
Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2
Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt
erzielte Emily Weis. Garant für diesen Heimspielsieg waren Pitthan und Weis, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Dillmann / Schmitt war für
Keweloh / Töttler am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Pitthan / Weis hatten dann gegen Habrich / Habrich beim 11:7, 11:5, 11:4
dagegen keine Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte Tanja Pitthan bei ihrem 3:2 gegen Heike Habrich zu verrichten. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Zwar
brachte Melanie Dillmann Emily Weis phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Emily
Weis mit 3:1 durch. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Silke Keweloh gewann ihr Spiel gegen Samantha Habrich eher ungefährdet
mit 3:0. Karolin Töttler gegen Ingrid Schmitt hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der
TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:2. Beim 3:1-Erfolg gegen Melanie Dillmann kam Tanja Pitthan nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim 3:0 gegen Heike Habrich fand Emily
Weis von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Silke Keweloh beim 2:3
gegen Ingrid Schmitt. Das Spiel, in das sie als deutliche Favoritin gegangen war, verlor Keweloh
dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:3. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Karolin Töttler letztlich parat, um sich
gegen Samantha Habrich durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 II am
18.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV 1913 Erbach wird nach
dieser Niederlage im nächsten Spiel am 22.10.2022 gegen den SG DJK Hattersheim II erneut
versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021

Doppel: Keweloh / Töttler 0:1, Pitthan / Weis 1:0 
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Einzel: T. Pitthan 2:0, E. Weis 2:0, S. Keweloh 1:1, K. Töttler 1:1 
 SV 1913 Erbach

Doppel: Dillmann / Schmitt 1:0, Habrich / Habrich 0:1 
Einzel: M. Dillmann 0:2, H. Habrich 0:2, I. Schmitt 2:0, S. Habrich 0:2


